
Änderung der Geschäftsordnung und 
Umstrukturierung der Internationalen 
Kommission 

  

  

 

Hauptausschuss 30.06.2022 



 

Hintergründe und aktueller Bezug 

 
 

- Anbindung an FB Bildung/Soziales/Sport 

- Einbindung Partizipations- und Integrationsgesetz für Baden-Württemberg  

- In Abstimmung zwischen FB Bildung/Soziales/Sport, Vorstand der Internationalen 
Kommission und Oberbürgermeister  

- Mit Zustimmung der Internationalen Kommission 

 



 

Umbenennung in „Integrationsbeirat“ 

 
 

- Anpassung an die anderen städtischen Beteiligungsgremien im Bereich Soziales 
(Behindertenbeirat und Seniorenbeirat)  

- Benennung der Kernthematik des Ausschusses, der über Menschen mit 
Migrationsgeschichte integrative Aspekte in die städtischen Gremien einbringen soll 

- Neustart des Gremiums, das fortan in der neuen Anbindung an den FB 
Bildung/Soziales/Sport weiterentwickelt werden soll 

 

 



 

Zusammensetzung des Integrationsbeirats 

 
 

Verschlankung des stimmberechtigten Kerns des Integrationsbeirats auf 

a) Vorsitzender 

b) 8 gewählte Mitglieder mit Migrationshintergrund 

c) jeweils ein entsendetes Mitglied aus den Gemeinderatsfraktionen 

- Anpassung an die Größe der anderen Beiräte und Aktivierung der Mitglieder 

 

 

Darüber hinaus gehören dem Gremium die folgenden Mitglieder an: 

  -  2 gewählte Stellvertreter*innen 

  -  Integrationsbeauftragte*r und Mitarbeiter*in als Vertretung der Geschäftsstelle 

- Interessensvertreter*innen der Wohlfahrtsverbände, migrantischer Vereinigungen, der 
Religionsgemeinschaften sowie weiterer mit dem Thema Integration und Migration 
befasster Stellen. Außerdem können sonstige interessierte sachkundige Bürger*innen 
mitarbeiten. Über die Teilnahme entscheidet der Beirat. 



 

Einrichtung eines Sprecherteams 

 
 

- Sprecherteam aus zwei gewählten Mitgliedern 

- Sprachrohr des Beirats ohne eigenständige Entscheidungsbefugnis 

 

Ziele: 

- Aktivierung der gemeinsamen Entscheidungsfindung im verkleinerten Gremium  

- stärkere Einbindung aller Mitglieder 

- gleichmäßigere Aufgabenverteilung 

 



 

Weitere Änderungspunkte 

 

1. Definition Geschäftsstelle und ihre Aufgaben 

- In § 6 wird die Geschäftsstelle definiert und Aufgaben der Mitglieder der 
Geschäftsstelle festgelegt 

  

2. Unterschriftenliste sowie Vorberatung im HA entfallen beim Wahlvorgang 

- Die bisher für die Kandidatur obligatorische Liste mit 20 Unterschriften von 
Unterstützer*innen wird nicht mehr gefordert 

- Vorberatung der Wahl des Beirats im Hauptausschuss entfällt 

 

„Es erfolgt eine öffentliche Wahl im Integrationsbeirat, im Zuge dessen sich die 
Kandidaten vorstellen. Das Wahlergebnis wird dem Gemeinderat zur Bestätigung 
vorgelegt.“ 

 



 

EINLADUNG 


